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PROGRAMM 

Strukturwandeldialoge 2026 

Bildung für den Wandel – Qualifizierung als Schlüssel für die Zukunft der Regionen im Kontext 
der Energietransformation 

 

 

3. Dialogveranstaltung 

Thema: „Bildung für den Wandel – Welche Politikansätze und Partnerschaften sind für eine 

erfolgreiche Transformation der Regionen erforderlich?“ 

             26. November 2026 von 14:00 – 16:00 Uhr 

    Lesesaal, Bibliothek der Universität für National- und Weltwirtschaft (UNWE), Sofia 

Simultanübersetzung Deutsch-Bulgarisch 

 

14:00 – 14:20 Uhr 

Eröffnung und Begrüßung 

• Sonja Riemer, Leiterin der Wirtschaftsabteilung der Deutschen Botschaft Sofia 

• Sonja Miekley, Hauptgeschäftsführerin der AHK Bulgarien 

• Prof. Dr. Georgi Valchev, Minister für Bildung der Republik Bulgarien (eingeladen)   

• Danail Rusev, stv. Minister für Arbeit und soziale Politik der Republik Bulgarien  

• Prof. Dr. Dimitar Dimitrov, Rektor der Universität für National- und Weltwirtschaft (UNWE) 
(tbc) 

 

14:20 – 14:40 Uhr 

Impulsbeiträge 

• „Die Nationale Weiterbildungsstrategie Deutschlands“ - Arbeitstitel 

Dr. Thomas Fehrmann, Sonderbeauftragter - Beziehungen zu Südosteuropa, 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS), Deutschland 

• „Vom Modell zur Strategie: Welche Partnerschaften und politischen 
Rahmenbedingungen die Transformation tragen“ 
Dr. Stefan Knauß, Forschungsgruppenleiter für Transformative Bildung (TraBi) am European 
Center of Just Transition Research and Impact Driven Transfer (JTC) an der Martin-Luther 
Universität Halle-Wittenberg 
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14:40 – 15:30 Uhr 

Podiumsdiskussion 

Moderatorin 

Doz. Dr. Monika Moraliyska 
Stellvertretende Leiterin des Lehrstuhls für Internationale Wirtschaftsbeziehungen und Business, 
Universität für National- und Weltwirtschaft (UNWE), Sofia  

 

Diskussionsteilnehmer 

• Violeta Ivanova (tbc) 
Stellvertretende Direktorin des Instituts für Sozial- und Gewerkschaftsforschung und 
Weiterbildung beim KNSB 

• Alexander Iliev 
Geschäftsführer der Enloc Construct GmbH 

• Prof. Dr.-Ing. Velko Iltschev 
Prodekan, Fakultät für Deutsche Ingenieur- und Betriebswirtschaftsausbildung, Technische 
Universität Sofia 

• Doz. Dr. Todor Todorov 
Leiter des Lehrstuhls für Personalwesen und Sozialschutz, Universität für National- und 
Weltwirtschaft (UNWE), Sofia 

• Doz. Dr. Gergana Angelova 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Südwest-Universität „Neofit Rilski“, Blagoevgrad  

 

Kurzvorstellung der wichtigsten Erkenntnisse aus den regionalen Dialogen in Stara Zagora und 

Blagoevgrad 

Diskussionsfragen 

1. Welche Bedarfe und Herausforderungen wurden in den regionalen Dialogen deutlich? 

2. Welche Herausforderungen sind regionalspezifisch und welche betreffen alle Regionen 

gleichermaßen? 

3. Wie kann das Bildungssystem schneller auf die sich wandelnden Anforderungen der Wirtschaft 

reagieren? 

4. Welche politischen Maßnahmen sind zur Förderung von Kompetenzen und Qualifikationen 

erforderlich? 

5. Wie kann die Zusammenarbeit zwischen Bildungseinrichtungen, Wirtschaft und Staat verbessert 

werden? 

6. Welche Instrumente werden benötigt, um lebenslanges Lernen und Umschulungen zu fördern? 
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7. Welche Erfahrungen aus Deutschland können für Bulgarien besonders relevant sein? 

8. Welche nächsten Schritte sind für eine nachhaltige Regionalentwicklung im Kontext der 

Energiewende erforderlich? 

 

15:30 – 15:50 Uhr 

Offene Diskussion 

Fragen und Beiträge aus dem Publikum.  

 

15:50 – 16:00 Uhr 

Abschließender Programmpunkt 

Vorstellung einer Zusammenfassung der drei Dialoge mit: 

• den wichtigsten Beobachtungen und Erkenntnissen; 

• den identifizierten Qualifikations- und Kompetenzbedarfen; 

• bewährten Praktiken und erfolgreichen Ansätzen; 

• gemeinsamen Trends und erwarteten Entwicklungen; 

• Ideen und möglichen Ansätzen für zukünftige Maßnahmen und Partnerschaften. 

 


